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Privilcaiums- Verlängerung

Das HaudelsllNliisterillm bat unter»» 30. Ottb. l859,
Z. 2 ! 0 4 ^ 2 3 4 l , d^< dl-m Adolph Viuceuz Bar t I auf
die Cisiudung gleichfö^luger ?lpothck.'i-» Kaitous, untev
d^m i)«'al!N'!! „E^^l i l<. K^'tol is«, lmtei'M 25». Oktober
l858 ertheilte ausschließ,ride Prioilegiul,, auf d>e
Dauer des zwciten IahreS verlängert.

DaS Ha>ideIs»Ü!Ü,^'!lll„, hat unterm 30. Oklb, »859,
Z. 2 l04«^2^47, oaS 5^ Theresia H o l y l ^ auf die
Verbesseiuüq, alle Arte» vou Mäoner» liud Dame« ' !
schlchll» und St>efel„ g?ge» den Einfluß des Schweißes
und d^i N,)sse zu sichern, uitterin l t t . November 1858»
ertheilte ansschliesiende Privilegium auf di« Daue»' des
zweiten Jahres verlängert. !

Das Handcl:'llUlnste> i „m hat unterm 30. Oktb, l 8 5 9 , !
Z. 2 l l l 0 ^ 2 I 5 4 , das den» Josef Hörmer auf die Er .
fiüdl'lig eines Apparates zum Waschen und Rollen dcr!
Wäsche unterm 25. Oktober «85<i ertheilte ausschlie»
ßende Privilegium auf die Dauer des vierten I a h .
res verlängert.

Das Handelsmioii'levium hat Ul,te,m30. Oktb. 1859,
Z 20480)2.^!?, das dem Emanuel Wrzolik auf die
Elsinduü^ ri»,s BewegüngStranjfollnators llNttell^ der
Differei.ziolle untern, l 8 . Oktober 1858 ,»theilte aus.
schlirst^e Privilegiu»! ^uf die D^uer des zweiten
Jahres verlängert. !

Das Handelsministerium hat unterm 30, Ol tb. «859,
Z, 2 0 l 7 l ^ 2 3 ! 2 , das deln Moi iz Mandel auf die
Verbesseiung, Pflanzenöle dergestalt zu veredeln, daß
sie als besseres Beleuchiunqsmittel, ferner als feines
säurefreies Maschil>>'„öl verwendet we'd.',, tonnen, u>> !
term l 3 Oktober >858 ertheilt«! ausschlicßenre P l i v i -
legimll auf die Dalier dcs zweiten Iahles verlängert, !

Das Handels.l'iniilerüUN bat unterm 80. Okcb. l859,
Z . 20564j2320, das dem Anton Anton auf die Er.
sindllNst : Putschen Ulld Wchstöcke lnit AlNllschllk, Gum»,! !
oder Gutlaperch. i ;n übeizieheo, ui i t^siu l 3 . Ottuber l
1858 eilheille ausschließende Prwilegium auf ci< Dauei l
des zweiten Iah,es verlängert. l

Das Handelsliunistei iuil, hat unterm 30. Oklb, l859 ,
Z. 2 l 04 ̂ / 3 ^5, das den» Alois ^chude,t auf die Er-
sil'dmia,: wilder. Figuren, Thiere u. dgl. plastisch aus!
finer eigexei, Masie zu erzeugen, unterm 22. Oktober
l«58 ertheilt, ansschließenDe Privile^iutl, auf die Dauer!
des zweite» Jahres ve,länge-t.

I 2 l . 2 ft) Nr. 22936.

K u n d Ut a ch tt n g .

Die von Antonia Lcrch gegründeten Btif«
tungen für zwei adelige Fräuleins, mit dem
Iahresbetrage von 42 ft. öst. W, für jeden
Stiftungsplatz, werden zur Besetzung gelangen.

Auf dcn Sliftllngsgenuß l)al)en Anspruch
adelige Töchter mit erreichtem tt. bis zum voll-
endeten 18. Ledcnöjahre, welche in Laibach
wohnhaft, arm und entweder ganz ältcrnlos
oder doch vaterlos sind. Bei Abgang von in
i.aibach wohnhaften Bewerberinnen kann die
Verleihung auch an andere im Herzogthumc
Krain wohnhafte adelige Tochter nach obigen
Bestimmungen erfolgen,' Die legale Nachwci
sung o<6 Adels ist zur Erlangung der Stiftung
nicht nothwendig, es genügt, daß die Familie
allgemein als adelig bekannt ist. Das Besez-
zungsrecht dieser beiden Stiftungsplä'tzc übt
die k. k. Landesregierung für Kram aus,

Bewerberinnen um diese zwei Stiftungen
haben die mit dem Taufscheine, dem Armuthtz^
Zeugnisse, mit dem Todtcnscheine der verstorbe-
nen Aeltern, mit der Bestätigung deö hiesigen
Magistrates über ihren Aufenthalt in Laidach
oder allfäUig des betreffenden Bezirksamtes
ihres Aufenthaltes belegten Gesuche biS Ende
Februar l8Utt bei der Landesregierung zu Lai?
dach einzureichen.

Von der k. k. Landesregierung.
Laibach am 2!). Dezember »859.

3, 22. a (3) Nr 2258,.

Kundmachung.
I n Folge Erlasses des hohen k. k. Finanz-

ministeriums vom 3. Dezember l859, Z. ij?»<i,
wird hiemit Nachstehendes zur öffentlichen Kennt-
niß gebracht :

Bei der am l . Dezember l859vorgenommenen
3N>. ( l W . Erganzungß-) Verlosung der ältern
Staatsschuld ist die Serie 3W gezogen worden.

Diese Serie enthält Aerarial-Obligationen
der Stande von Oesterreich ob der Enns vom
Jahre ,789 zu 2 ^ ^ von Nr. 3^26 bis
i t " l . Nr. 875«, dann zu 2"/° von Nr. «9,486
dis im-.!. Nr. 7 U M 9 , im Kapitalsbetrage von
l.Ul7,9W st. mit der Zinsensumme nach dem
herabgesetzten Zinsfuße von 25.003 fl. 33 kr.

Diese Obligationen werdcn nach den Be-
stimmungen deö Allerhöchsten Patentes vom 2 l .
März auf den ursprünglichen Zinsfuß erhöht
und, insofcrne dieser 5»°/„ erreicht, nach den,
mit der Kundmachung des Finanz-Ministeriums
vom 26. Oktober l 858 , Z. 528<i^. N . (N .
G. V l . Nr. l9U) veröffentlichten Umstellungs-
Maßstabe i n , auf öst, W. lautende, 5°/ytige
Obligationen umgewechselt.

Auch für Obligationen, welche in Folge
der Verlosung auf den ursprünglichen, aber fünf
Perzent nicht erreichenden Zinsfuß erhöht wer
den, erhalt der Gläubiger auf V e r l a n g e n
nach Maßgabe der, in der oben erwähnten Kund-
machung enthaltenen Bestimmungen, 5"/„tige,
auf öst. W. lautende Obligationen.

Von der k. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 8. Jänner !8U0.

Z. 2«. n (2) Nr. 2,5« Pr.
Zu besehen ist eine Amtsoffizialftsiclle bei

der Sammlungskasse in Gö ' rz , in der X l .
Diatenklasse, dem Gehalte jährlicher 735, si.
ö. W. und mit der Verbindlichkeit zum Erläge
einer Kaution im Gehaltsbetrage.

Bewerber um diese Stelle oder eventuel um
eine Amtöoffizialsstclle mit «:W si., 5)25 st.,
-172 st. 50 kr. oder 420 st. österr. Wahr.,
haben ihre gehörig dokumentirtcn Gesuche unter
Nachweisung des Alters, Standes, Religions-
bekcnntnisses, des sittlichen und politischen Wohl'
Verhaltens, der bisherigen Dienstleistung, der
Studien, Prüfung aus den Kassavorschriften
und der Staatsrechnungswissenschaft, der italie-
nischen Sprache, der Kautionsfäyigkeit und unter
Angabe, ob und in welchem Grade sie mit
Finanzbcamtcn dieses Vcrwaltungsgebietes ver-
wandt oder verschwägert sind, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde bis 25. Februar !8M»
bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in Görz
einzubringen.

K. k. Finanz-Landes ^Direktion.
Graz am 5. Jänner lttvtt.

Z. 20. « (3) llll Nr. ">° " /«2 ,

Konkurs Kundmachung.
Zu besetzen ist im Bereiche der innerö'st.

küstenl. Finanz^Landes-Direktion eine Amtsoffi-
zialenstelle für den Rechnungsdienst bei der
unterstehenden Finanz - Bezirksbehörde in der X l .
Diätenklasse, dem Gehalte jahrl. 735 st. öst. W,

Bewerber um dlcse Stelle oder eventuel um
eine solche mit dem definitiven provisorischen
Gehalte jahrl. «30 si. oder 525 st. öst. W. haben
ihre gehörig dokumentirtcn Gesuche unter Nach-
weisung der allgemeinen Erfordernisse, der bis-
herigen Dienstleistung, der abgelegten Prüfun-
gen, insbesondere aus der Staatsrechnungskunde,
dsr allfalligcn Sprachkenntnisse, der Kautions-
fähigkeit, und unter Angabe, ob und in wel-
chem Grade sie mit Finanzbeamten dcs hier-
ortigen Verwaltungsgcbietes verwandt oder ver̂

schwagert sind, im Wege ihrer vorgesetzten Be«
Horde bis ,0 . Februar i860 bei dem Präsidium
der k. k. steir. illyr. küstenl. Finanz-Landes«
Direktion einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion.
Graz am 5. Jänner 1859.

Z. 23. a (3) Nr. W4.

Konkurs Kundmachung.
I m Bereiche der k. k. Steuerdirektion für

Krain ist eine definitive Steuer«Unter-Insvek-
torstellc in der 9. Diätenklasse mit dem Gehalte
jährlicher 735 st., eventuel <»30 st. ö. W. zu
besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre Ge-
suche unter Nachweisung der allgemeinen Er-
fordernisse, insbesondere aber der vollkommenen
Kenntniß der direkten Besteuerung und der
mit gutem Erfolge abgelegten Gefalls-Obcr-
gerichts - oder Steuer - Inspektors > Prüfung bis
,5. Februar d. I . im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde bei dieser Steuerdirektion einzubringen.

K. k. Steuerdirektion Laibach am ?4. I ä n -
ner I860.

Z. Il).'l. (2) Nr. 30.

E d i k t .
Von dem k k, Landesgerichte, zugleich Mer-

kantil- und Wechselgerichte in Laibach, wird
der Inhaber des von Josef Globotschnig auf
Peter Lilsdorf gezogenen, vom Lehrern akzep-
tirten, am 30. März 1859 zahlbaren Wechsels
ddo. Laibach Ul, November 1858, pr. 180 ft.
<j3 kr., aufgefordert, diesen Wechsel binnen 45
Tagen nach Einschaltung des gegenwärtigen
Ediktes in die Zeitungsblalter, bei sonstigen gesetz-
lichen Folgen, diesem Wechselgerichte vorzulegen.

Laibach am ,4. Jänner l8U0.

Z. ?7. (3) " " Nr. 2«.

E d i k t
zur Einberufung der Verlassenschafsü-

Gläub iger .
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach werden

Diejenigen, welche als Gläubiger an die Ver-
lassenschaft dcs am 20. September l859 mit
Testament verstorbenen Johann Baptist Mayer,
Realitätenbesitzer zu Krainburg, eine Forderung
zu stellen haben, aufgefordert, bei diesem Gerichte
zur Anmeldung und Darthuung ihrer Ansprüche
den 20. Februar l. I . Vormittags um 9 Uhr
zu erscheinen, oder bis dahin ihr Gesuch schriftlich
zu überreichen, widrigens denselben an die Ver-
lassenschaft, wenn sie durch Bezahlung der ange-
meldeten Forderungen erschöpft würde, kein
weiterer Anspruch zustünde, als insoferne ihnen
ein Pfandrecht gebührt.

Laibach am l l . Juni l859.

Z. <04. (t) Nr. 3769.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczllksamtt Littai, als Gericht,
wird hicmii detannt gemacht:

OH sei in die Ntassimuruiig der laut des Er«
hiliitts rom :W. Juli I. I . , Z, 3406. al'nlordnct,n
und slstincn 2 llylcii Taasaßuiigtil lichlifö dcr ercklttiven
Flilbillm'« der, auf der Realität dts ssranz Omul
von Ol>erv,rch «sl Grundbuch des Gulcö Geschieh
5nl, Insassfür Nr. 68, Fol. 1«. in Folge deS Eheuer.
träges dt'o. 26. Jänner <827 iut.iblilirttn Heirat»
gmsfoldennlsi der Margarety Ounlk vr. 163 fi. G.
V?.. ssfwilligct uud znr Vornahme derselben neuellich
die Tagsl'ylmnen auf den 22. Isl ' i i iar, 2 l . März
imd auf den 18. April 1860. jcttstnal frül) um il)
M r in der Gerichlskauzlsl mit dem Vlisapc mia/ordnet,
d<iß diese Foldellma. bei der ltyten Feillnetung auch
unter ihrem Vetrnge überlassen würde.

N, k. Bezirksamt Littai. als Gericht, am 3 l .
Oltol'cr 18ll9.
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>>, 1 0 l . («) ^ Nr. 2947.
(5 d i k t .

/ I n der Elekuiionösachc dcs Hcrrn Iobani l Koslcr,
durch Hcrru Dr. N>poli i» Tricst, gegeu l»c Gelirn'
der ^annigarli lcr, l-«>5n. Franz Vaumgaltner in Nedcliz.
zn-iv. incbrcrcr Wcchsclbetläge im Oesammtbetra^e
pr r^ l i .U lW si. (5M. <:. «. l^., Hal das Handels- und
Seegcrichl in Tr>csl mit de,u Vcscheidc ddo. 23. August
u. I . . Z. 88li0 biü 86 l9 , die Feilbietuug der, den»
Erckulen Hcrrn Franz Vaumgarmer gehörige» . im
Keller zu Piibislaoez liegcnoeu gi-pfaudeten uud ^c»
scha^lcu Weine u»d Fasscr gewilligel, und um Vor-
uahmc dcr Versteigerung dicscö k. k. Bezirksamt, als
G> richt, crslichl.

I n Ansfuhrnng dcsscn wurden zur öffeüllichc»,
Vcrslcigcrnnq dicscr Wcinc uuo Gebinde dcr 22. Dc»
zcmbcr 18.'i9 uli'd 26. Jänner 1860 bestimmt. Ucber
Ansuchen dcs Hcrrn Erckutionsfuhrcls <lt' nrinv^. 2 l .
Dczcmbcr l 6 l ! 9 , Z. 2947. wild jedoch diesc öffent-
liche Vcrücigcriüig anf dcn 29. März und 26. April
1800 in k>ko Piibi^Iavcz, jceesmal um 9 Udr früh,
Übertragen.^.,.,, , . , ; / ^ i ^
/< ^ / » ^ i i ^ y d , dcr Fcilbicwl'g isi wcißcr Insulaner'
Wckis'aus "d.r'Gcgcuo uon Str idau nächst Lutte n>
ber^. unc' zirar:

3 lU l5imcr vom Jahre 1>^4l n li ft. 30 lr. öst. W.
.i<)2 „ auS rcm Iadre 18ii4 n 4 « 98 „ ^ „

1 M 1 .,« „ „ , / ,) 1 8 i > « ^ 4 „ 2 0 „ „ »
M u ,H-^ ' ,. „ » 18!ii) n 6 ^ l i l „ „ ,.

dauu i l )0 Fasscr anü Eichcilbolz lind mil eisernen
3lcif»u bcschlagen uon ucrschjcdeiilr Größe, im Wcrlhc
voll l 427 fi. l). W . . dahc'r im Ocsaa'Nltschäyiü'gö'
n'crlyc pcr 1,4,«84 fl.^ 34 kr. ö. W. Dcr Ort P r i .
l'iölauez. wo diese Weine liegen,, ist eine gute V ie l -
N lstund,: Wrgcs uon dcr Eisci^b^hn-Slalion Zliakatur»

' sniscint.
Die Wrioc werden cin^cl» nach Gcbiudcn an

den Mcistbiclendcu, und zwar bci dcr clstcn Tagsat»
zung nur um uut) übcr dcu Schäßungslverlh, und bei
d,er lctzlfn ancli unicr dem Schäßuugswcrihc ail dcn
Mcisll'istcndeu hiülangcgcbcn werden.

Hiezu wer^cn ^ansinst>ge eixgll.idcü.
,, ,>,K, k.̂  Vczlrk^nüt Z l ! l ,ü , lnr i^ alö Gericht, um
" , ' ' ' " / ' 1 2 . Iänncr ?8ttl». ^ ' .'' ,.

A gb,' N ) Nr. 80l)8.

' ' ' . ^ Ü > ^ ' d . i n t. k. V^i,ks^imte («^iscdee, c>Is Ge-
licht, i v l l d dcm M.UHi^s Ionke vo» Hl!l!, l ' ,rc! lind
dcr.sslNh.niin, Wo l f von Hernbelg hieimit t>!»!N'lt!

^schul'c Ma l l ) ! . , ' M<n>l.-l pon Mcinthal Vis 2,
-widn dif j^bei, tic Klage auf s>esjädrt' ^ r l l a ru i ig

' der Eal^post dcs M.itdios Il)»sc oon Helndlsg liuS
dcm il^'l^Ieiche l'c'M !<)., I u u i l « l )Z , «u!» pn»««
^l ' . 'De'zi 'mdlr 1859. Z. 80<>s, hier^inls ein^edlacht,
wotü l i t l zur lNlindlichen Verhandlung die Tagsatzung
auf den 2.5. Februar flü'l) 9 l.!l)r mit dem Aich.'üge
des § 29 a. O. D. angeutdnst und den '^eklagteli
iv^grl, ihn's lliidck.inntcn A!l!e,Ul)a!le^ Math ias ^ o l <
vou Lieuicld als l'ü!-:»!«»!- :»<! Ä<!lul,l auf ihre Gc
fcihr lmo Koste», bestellt wurde, ' " '

Dcsscl, weldrn dlefelbe» zu dem Ende verständiget,
daß sie ^Ucuf.!l1s zu >ecl,t" Z»>t s l̂dst ĵ u tlscheilien.
oder sich eiurn ^noern Sachwalter zu lestellm und
anl)<r »>i,nl)a!t zu m.lch"! l,adeu, wi^ igcns dicft
.N'tchlssocde mit,d<m alifgesicltten Kuratoi verhaildell
W.«dcn w i l d . .<̂  ,̂  ,

^ k.B^s,ksam,t Wollschec, als Geiicht, am 3>.
Dezemlicr «859^ ' " , , '

Z, 58. (2) ^" " ^ '^r. 3395.
E d i k t .

' ' Von dem k. k. NczirkSamle Senoselsch. als
.'Olt lchl , w i ld hicmit bekannt gemacht:
. ' ^ ^ - M sei über daS Anfnckci, d^s Hell», Franz
Krisä)''» von Hsl,»oviz,^ ge^ei> A»lou ^ ioval vou

.Hrc!l<!viz. wegeu, aus,>^<n Hcrglciche v,o>n , l , ! , Ju l i
'/»834, . ^ . . s l,<j.' scl!uldigc!l^9 si. 2U kr. H M , c .>. c.,
'»is d ic ' e'ret'utlbe osselUIiche ^ c l ^ i g e l u n g der, dem
letzter» g lhmigcu, im,G?u>>dbuct»c dcs Guts Neu-
to>el «<ili Url). N!-.'^0'i»!orkommc»den Real i tä t , im
a.'lickllicl) crhodencn Ecl,ä!)ungswlNhe von 1520 st

- ^ M . gswil l i^ct, und zur ä>osual)!»c dcls.ll'cn die
d l l i Fe!ldi»ll!Ngslalis>chungcN auf den 25. Fibruar,
,a!^.b,cm,24. M ^ z und ali^ dĉ > 26. ^ P l i l ^ l ^ L l l , jedri;.-

' M.,I ^or' inilt. 'gs von 9-^ »2 Uhr in d'icscr AmlKkanzlet
lu^t dem Anhange bestimmt wordcn, d^ß die fcil«
zudietendü .^iealiial nur l),'i der letzleu Feildielui'g
alich unter dem Schayungsweilhc a.» den M i s t -

.;d.i,c^i'den hinlangegcl'tn wcrde. ,, .,
'' ' B ' s , ßchal^ullgSp'.otokoll. der'.Glllndl>uchstr'
trakt und die pizita'lionsbtt inguisse tömleu d^i, diesem
Gerichte in den gcwöhnli.bcn Amtssinnd'en eings«
schen wer dcn.

K. k, szezirksamt Seuosetsch, als Gericht, am
I I), Dczcml'cr 1859.

il,̂ -..,̂ . ^ .^ —
l^Z. M . ' '^s) Nr. 3396.

' E d i k t
/. Won dem r. k, ^)ezilkZantte Sruoftlsch, alö
Oericht, wird biennt d»kan>,l gemacht:
' ' ' E 5 ' sei über da» Ansuchen dcs HetlN Fi^»z
Krisckaj von Hienov.'z, gegeu Blas Slegu von

Gorizhe, wegen auö der Zcz>>on vom >5. J u n i 1858
schuldigen 8« sl. ( 5 M . l-. 8, <'-,>>> d'c sr<tullot off/>'t'
lichf Vt lsteigeruüg oei, deul ^«l^l lü! gehb l igcn, im
Gniudduche des Glücö ^ i c u t r f l l «ül, Url ' . ^ i r . ?!)
voikommcnden R e a l i t ä t , im gtrichiiich erhodcntn
Schäl^ungswerthe von » 8 l l si. ^0 rr. (5)^ glwil<
l i g N , und zur ä^oruahme dcrsclven dic drei Feil-
oiclungsiagsalzungln aus den 25. Zedruar, auf den
2 i . M ä r z und uut den 26. Apr i i i 8 6 0 , iedrsnlal
Vmmi t tags von 9 — ! 2 Uhr i i l tieser Amlztanz l l i
mit dein Anhange bestimmt worden, daß die feilzi,-
dielende Real i tä t nur dc> h,r letzlcn Fcildictung
auch u n t l l den, Schätzungswerthe an dcu Mcist^ic
l»udcil hintangcgedli« >vltde.

D a s SchätzungSprolokoU, der Giuudduchs.
cxtrakt und die üiziNttlonsoeomguisse tönnli» bei die
s»m .Gerichte in dcu gewöhnlichen Amtsstnudl i l <in>
gesehen weiden.

K. k. Bezirksamt Senosetfch, als Gericht, am
! 6 . Dezember »859.

Z. ^ M ' , , 2 ) ' ! ' ' ' ^> ? ^ ' ? ? " ^ i l i r . 3.>j!)7.
E d i k t .

V o n dem l . k. Bezlrksail l le Senosetsch, als Ge.
richt, w i ' d hicmit vctannl gonach l :

Cö sci l'ilier d>»s Ansuchen des H^rrn Franz
Krischai von Hrenov iz , gl>,en I o y a n u Zhezh von
ilandoll , wegen aus dcr ^isi^on vom l 7 . Dczcmdel
l«57 schuiöigin lo«) fl. l ^ M . <:. «, «., die lrcrulioe
öss.ütliche Ve'stclgciung ter. oem Kitzlern gehöll^e,,,
im Gruncduchc der Hieüichafl ^uegg «lll) Ull). Nr .
14! vvikommenden !)l»<Ulläl, i«n gerichtlich echvlie»
üt i l Schäyungöwerlhe von 3998 st. 20 l r . C. M.»
im RcaffuüUiul lgsw'ge dewi l l ige l , >»<ld zur Vor
»ahme dcrsett'ci! die e i n ^ e Zcildiclungsl. igiatzung
auf dcn 23. FeblU.'r »860 Vo i iu i t tags von 9 — l 2
l l h l >n d!«ser Amt^kai lz l i i mit dem Anhange be-
stimm! worden, daß die feilzubietende Rca l i lä t auch
unlcr dem Schatzungswerlhl an d,n Meist^ielendcn
hiutangegelfn wcrde.

Das Schälzuugsprololol l , del GlUNdduchSerlrall
und rie L'zitallonKoedingliisit tönneil bei diesem Gc»
lichte in den gewöhnlichen Amlostunden eingcs>hen
werden.

K. k, Äezir lKamt Srnostlsch, als Ge i i ch l , am
«6 Dezcmoel »859.

^ j . 63, ( 2 ) - - ^^^ ^^^^,

(5 d i e l.
V o n , den, k. k. Bez i l lsamtc P lau ina , alu Ge.

l i ch t , w i rb l)iemit dlka>>nt ge«l>achl:
Etz sci übel das Allsuchcn dcS Fürst Windisch,

grätz'scheu Rcnt l imls Haaödrrg, gsg<» Auto» Pc'schenl»
von Eidenschuß Hans i)ir. l 2 , wegen aus de»n ge
tichlliche» vergleiche ooin 2 I l l o i l 8 ä 6 , Z . 2886,
schuldigen 60 si. l 3 t. ö W . c. « c , in die exe»
rulioc öffentliche iU,rstt igt lU, ig der, dem l i ^ t e r n
gehörigen, im Gsundduche Ha. isdsr lg «nl, Nrk l i f
N r . l«i7^2 nuo >98, im gerichtlich erhobenen Schaz
zllngswcllhe vou ll»84 si. ö. W , , L rw lUi^ l t und
zur 2<l),nal)me dcrftlden die <retl>livin zcilb,cll!n>,6
la^salil'Ugcn auf den l » . F . d l U - r , aui den l0 .
M ä r z und auj den l ^ . A p i i l i 860 . ieorsiual ^or^
mittags um »0 Ul)r im Gll icklssi^e mit dem A n ,
hange btsl imml worden, daß die ft i lzul ' iettndc Nea-
l l tä l »in dei dcr letzte» Fell l ' ielU'!^ «uch unter dcm
Schätzungsweilhe au den Meistdielenden hinlangl.-
gcbln wnde .

D a s Schä^ungsf t lo tok l ' I I , der GrundduchSer
l lakt u»d die ttlzilalions^oiugnisse können dci die
>em Gelichte in den gewöhnliche" Amt5stundeu »in-
gesehen weiden.

K. t. iUezil tsamt P l a n i n a , als Ge-ncht, am
»9, Dezember «859.

6 , 64. i 2 ) ' " r . ! 8 l 4 7 ,
E d i k t .

V o ' ! ' gefcrligten r. l . Bez i l t vg l l i ch t , w i l d hie
mit dekannt gemacht, daß oer dleßgc>ichtl>cke, an
^osc! Pcngou laulcndc Brscheid vom l 5 . üliooelnder
l. I . , Z. »5703 , womit für Letzt.ln die Böschung
eiius Bc l lagcs pr. 68 st, 88 tr. l.'ew,Il'gl wl l lce,
dcm H e i l n D l . Josef O r e l , als unter Einem ocm
nnoetannl wo b.flndlichen Adrrssate-, o«N<lllln ̂ ,,
i-al<»l- ul l uc-l l lm, zuglstt l l l wurde.

K. t. stadl. deleg. Bezirtsgelicht L^d..ch am
3». Dezrmdrr ,8ül>

^, ^ t j . (2) M 6 , 9 6 .
E d i k t .

I m Nachhange zum dießämtlichei, Edikte vom
^6. J u l i , 8 5 9 , Z . 3 ^ 6 2 . wird eröffnet, daß in
dcr Ererution6s.,cl.'t d<5 Anton Mis>,ur von Kajslse.
gegen Franz Mai iaz izh von Sagurje Nr . 77, pc lo
i2<) si. 94 kl, ö, W , . am 23. I ä n i n l lß60 NÜ'H
9 Uhr hieran'tZ zur 3. Real'cÜbietung gcschliticn w l id .

K. k. B ' z i ' l s a m t ^nstlitz, <'ls Gericht, am 23.
, Dczembel »859.

^ 6 7 . " (^2)' Nr 568) ,
E d i l t.

Nachdem zu der in der Ereklltionßs.lche dcs
Herrn Franz Kuntara von Har i jk , wider den mindcrj.
Johann üipez, als Erben nach Andreas ilipez von iüazh,
aufden 24. Dezember »859 angeordtletcu Real>ellblc>

tung Niemlind trschienen ist, w i rd zu der auf ben 27.
Jänner »860 anberaumten 3, Tagsahung gcschrit'
teil werden

.^. f. B ^ i r f s a i ü t Fc is t i i ^ als Ger lch: , am 5.
Iänxer i 860 .

.̂ . 69. (2) Nr . 4 ! 8! .
E d i k t .

z u r E i l l b e r u su ng der de in G e r i c h t e u n b e<
k a n n t e n E r b e n .

V o n dcm k. k. Vczi lksamte Lack. als Gericht,
wird bekannt gemacht, daß am 26. M a i »858 zu
Rlit-en Haus ' N r . 9 der Al'lcder Johann ^ e r h u n i
ohne Hinle i laf f i lng einer letztwilligen Anordnung gc--
storbeu sci.

D a diesem (berichte unbekanül ist, ol> und wcl«
chcn Personen ans scine V^rlasscuschast ein Ecl'sccht
zust'de, so werden alle ricjenigc,,, wc!chc hicrau! aus
was immcr für rincnl RechtZgrnnde Anspruch zu machen
gcdcnten, aufgefordert, ihr Erbrecht binnen EiaeM
I . ih rc , von dcm unten gesetzten Tage sl/rechnct, bei
diesem Gerichte anz»n,>Ioen und unter Ausmeisniig
ihres Elvrtchtcs ihre Esbcicrtläruug an^nbr'.ngc»,
widr igenfal ls d>> ̂ ^erl^sscnschafl, für wclchc io^wische»
der M e r l i n B o ^ i l a i von ^heschenz' ( ö k o r i n e ) a lsVclc
lasscuschasts < Klnator bcstlllt wo idr i i ist, mit )c»en,
die sich werden erl'serllärt und ihren Elbicchtsl i lel
aiii?gewiesln haben, verhandelt und ihmn eingeant'
woi'tct, der nicht al'aelrelcüe The i l dcr Verlasi/n-
schaft al'er, oder wenn sich Nicm md erbscl t lä i t hätte,
die g.inze Vl'llasscnschaft vom S taa te aI5 e:b!oö eil«'
^czogcn würde.

K, k. Bezirksamt Lack, aI5 Gericht, am l6
Dezeuibre l 859 . ^

Z. 68. (2) " ' Nr. 4204.
E d i k t .

Vom k. k, Vczirlöamlc ^'ack, als Gericht, wird
liicmit bclannl gunacht:

Es habe Zranz Krcg von Selzach Nr. 73. 8ul'
p i - i l ^ . 12. Dezember <8ö9. Z . 4204 , die Klage auf
Verjährt» und ssrluschcnerklarung deö auf dcr Neali»
tät Post < Nr. 2.'!2. Supplement - Vai,d V l u<> Herr«
schaft ẑ 'ack seil 2 l . Ol lobcr l82l» inl^dulirten Ucl'ci '
gaböuertrageö von« 24. August l 8 2 4 dem ganze:»
Inhal te nach. bc^ehunfzöwsisc dcö ans dcn Antheil
der Elisabely Demschcr zu Onnstcn der Mutter Agncs
^uöncr sich vorbchallencli 2l i0 fi. und einer jähr!«'
cheu ^ebcnszubesscrnng pr. 6 st. hirramtö eingcbrachl'
worüber die Tags.iyuug auf drn t 0 . Fcbrliar I86l)
Vormi l iagö 9 Ulir 'mit rem Anhange deö ,̂. 29 a,
G. O . angevroüel worden ist.

Es werden daher die Agnes Lnschncr und den« ,,
Rechtsnachfolger nichskanntcn Dascii,^ uud Aufenlhal 'U
tes nntlclst dilses Ediktes erinnert, daß ibncn Hcll
Johann Schuschnik uou Lack alö ^ 'u l lUol ncl lwlu>"
bcstcllt wurde, und daß sie zu obiger Tagsahung en>'
wcdcr selbst zu rrschcinen, o^er biühin dcm G>rlci^t
einen andern Sachwalter bekannt zu geben babe»,
wiorigens diese Rechtssache mit dcm aufgestrllicn K"'
ralor ucrl'anosll werden wird.

K. k. Vczi r t tamt L.icl. als Gcricht. am ^ '
Dezemblr 18!i9.

Z . 7!l. (2) -^^^ i^^^^ 'M. 3,A
E d i t t.

Von dem r. r. VezirtVamtc S te in , als Gerlchl'
wird hicmit bekaunl gemacht:

E<) sei über Ansilchc» oĉÜ Herrn Anton Nn'ü"'
bclb'vogl von S t e i n , gegen dcn unbekanni wo befi»^
lichcn Vartl'elmä Vergant, diirch seinen anfgestclilr!'
Kurator Herrn Konrad Ianczl'izh von Pcrau, wcgt"
aliö der Zcssion ddo. 26. Ju l i I ^ K schuldigen l i l i»'
60 kr. C M . l'. .'i. «,, in die crckniiuc öffentliche M^'
ftcigslung dcr, dcm Lcptcrcu a/1'ö'ilgen, für dei's^'
l'cn an f eer, dlNl Josef Vergant gehörigen, im G r l » ^
l'nchc Neilelstcin ":>' Urb, Nr. l . ' ; l , Ncltf. Nr. ^
vorlommen^cn Real,tät haftenden mültcrlichen 6 ^
s.Dast pr. 49 st. 7 kr. CM, , qcwil j^ct und znr Vol'
nahmcd e,selben die drei Feill'lctun^'!ac>sai)nl!gtn <^
oe>i 27. Hebluar, anf den 27. März und anf c>cu 2''
April ! 8 l ! 0 , jcDcsmal Vormiita^,^ u,n 9 Ndr in ^
Amt^kanzlei mit dem Anbangc bestimmt worden. ̂ .
r>ic fcilzubistclldc SappoN >n>r l'li dcr let).!: Fe'll''
lung auch unter dcm Schähungöwmhc an dcn ^ l ^ '
bietenden bintan.zegrben werde.

Dcr GrundbüchOsrlral! lüid die Liziialionöbcdl^
nissc löüncn bci oicscm Gcuchtc in den gcwöl!N>l"!
AmtösNmdcn ciugcftycn werdcn. ^

z? k. Vc;irksamr Slc in, als Gericht. a>n
August '839. ^ ^ ̂  ^ ^ z

Z. '767"(2) ' ^ ' " ^ i.l^^ N., ^ r . 2 ^ '
E d i k t. ,<,,

Da dcr Erckulionö-Vcschcid über das Ertal" ,
lionsgesuch des Lukas Paulin von 3^'domlc, l!^.,
Herrn Auto» Zanier uon Pingnetc. dem i,!cl)tcr» ^
gcn dessen uul'ckanilleu Ansmthalteö nicht >"^, „ll
werden konnte, wird diescr Vcsä'cid dc>o. <>. ^'!^i>'
18^9. Z. 43^0, dem aus>stellie» Kurator <v
Kourad Ianezhizh uou Pcrau zugestellt. jtj.

K. k. Vezirksamt Sleiu, a!c< Gericht. "'"
Mai l8i i9.


